
1. Kurzbeschreibung des Projekts

MEDIZIN TO GO ist eine ehrenamtlich organisierte Fortbildungsinitiative, die kostenfreie, unabhängige
Online-Fortbildungen für Ärztinnen und Ärzte sowie medizinisches Fachpersonal anbietet. Ziel ist es,
aktuelles medizinisches Wissen niedrigschwellig, praxisnah und ohne finanzielle oder organisatorische
Hürden zugänglich zu machen – als Beitrag zur Qualitätssicherung und zum Gemeinwohl.

2. Ausführliche Projektbeschreibung

MEDIZIN TO GO ist eine bundesweit etablierte, nicht-kommerzielle Online-Fortbildungsplattform für
medizinische Kolleginnen und Kollegen. In regelmäßig stattfindenden Live-Webinaren und digitalen
Kursformaten vermitteln erfahrene Referentinnen und Referenten aktuelles, evidenzbasiertes Wissen aus
verschiedenen medizinischen Fachgebieten – kostenfrei und vollständig ehrenamtlich.

Das Projekt entstand aus der Überzeugung, dass hochwertige medizinische Fortbildung kein Privileg sein
darf. Gerade im ärztlichen Alltag fehlen häufig Zeit, finanzielle Mittel oder wohnortnahe Angebote für
klassische Präsenzfortbildungen. MEDIZIN TO GO senkt diese Hürden konsequent:

Die Organisation, Moderation, technische Umsetzung sowie die inhaltliche Konzeption erfolgen nahezu
vollständig ehrenamtlich. Auch die Referentinnen und Referenten stellen ihr Fachwissen unentgeltlich zur
Verfügung – getragen von dem gemeinsamen Ziel, medizinische Qualität, Patientensicherheit und eine
hochwertige Versorgung nachhaltig zu stärken.

MEDIZIN TO GO versteht Fortbildung als aktiven Beitrag zum Gemeinwohl. Gut informierte Ärztinnen und
Ärzte treffen fundierte medizinische Entscheidungen, handeln leitliniengerecht und tragen zu einer
sicheren und verantwortungsvollen Patientenversorgung bei. Die Wirkung der Fortbildungen reicht damit
weit über die einzelne Veranstaltung hinaus.

Inhaltlich ist MEDIZIN TO GO fachlich breit aufgestellt und kontinuierlich gewachsen. Neben
spezialisierten Formaten wie GYN TO GO vereint die Plattform inzwischen zahlreiche medizinische
Fachrichtungen – von der Pädiatrie über die Radiologie bis hin zur Notfallmedizin. Die einzelnen
Fachformate werden von erfahrenen Ärztinnen und Ärzten verantwortet und orientieren sich konsequent
an den konkreten Anforderungen des klinischen und ambulanten Alltags.

Allen Fachbereichen gemeinsam ist der Anspruch, evidenzbasierte Inhalte praxisnah, verständlich und
unabhängig von wirtschaftlichen Interessen zu vermitteln. Durch diese fachübergreifende Struktur erreicht
MEDIZIN TO GO eine große Bandbreite medizinischer Berufsgruppen und fördert zugleich den
interdisziplinären Austausch. So entsteht ein lebendiges, ehrenamtlich getragenes Fortbildungsnetzwerk,
das medizinisches Wissen nachhaltig verfügbar macht und kontinuierlich weiterentwickelt wird.

3. Gesellschaftliche Wirkung / Social Impact

MEDIZIN TO GO leistet einen nachhaltigen Beitrag zur Qualität der medizinischen Versorgung in
Deutschland. Durch den kostenfreien Zugang profitieren insbesondere junge Ärztinnen und Ärzte,
Teilzeitkräfte, Kolleginnen und Kollegen in Elternzeit sowie medizinisches Personal in
strukturschwächeren Regionen.

Die vermittelten Inhalte fließen unmittelbar in die tägliche Patientenversorgung ein und wirken als
Multiplikator: Jede Fortbildung stärkt die Kompetenz vieler Behandelnder und kommt damit mittelbar einer
großen Zahl von Patientinnen und Patienten zugute.

4. Ehrenamt & Teamstruktur



MEDIZIN TO GO wird von einem interdisziplinären Team aus ehrenamtlich engagierten Ärztinnen und
Ärzten sowie organisatorisch tätigen Unterstützerinnen und Unterstützern getragen.

5. Kooperationen und Vernetzung

MEDIZIN TO GO arbeitet mit engagierten Einzelpersonen, medizinischen Fachgesellschaften und
weiteren Fortbildungsinitiativen zusammen. Die enge Vernetzung ermöglicht eine hohe fachliche Qualität
und fördert den kollegialen Austausch über Fachgrenzen hinweg.

6. Nachhaltigkeit und Zukunftsperspektive

Das Projekt ist langfristig angelegt. Die digitale Struktur ermöglicht eine ressourcenschonende, skalierbare
und dauerhaft verfügbare Fortbildungsarbeit. Ziel ist es, das Angebot kontinuierlich weiterzuentwickeln,
zusätzliche Fachbereiche zu integrieren und die kostenfreie Teilnahme dauerhaft zu sichern – als fest
verankerten Bestandteil ärztlichen Ehrenamts.

- keine Teilnahmegebühren

- ortsunabhängige digitale Teilnahme

- praxisrelevante Inhalte für Klinik und Niederlassung


